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Leipziger KinderheimBauwerksname

Kinderheim mit Einfriedung; freistehender Bau, eine Seite mit halbrundem Abschluss, Putzfassade, 
ortshistorisch und baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Im Auftrag des Vereins "Kinderheim" schuf Max Pommer 1901 die Pläne für das auf städtischem 
Grund zu errichtene Heimgebäude. Der zweigeschossige, ursprünglich nur neunachsige Bau wird 
durch einen seitlichen angefügten Treppenturm erschlossen. Den größeren Teil der beiden 
Hauptetagen nahmen je zwei Schlafsäle für 45 bzw. 18 Kinder ein, während sich die 
Wirtschaftsräume im Souterrain, Pflege-, Isolier- und Arbeitszimmer im Dachgeschoß befanden. 
Der Neuverputz 1938 beseitigte die einstige Fassaden- gliederung: ursprünglich betonte eine bis 
zum Ansatz der Fensterbögen reichende Putzfugung die horizontale Gelagertheit des Baukörpers, 
die in der Dachzone von dem ebenfalls später verunklärten Fensterband zu Seiten des gescheiften 
Giebels aufgenommen wurde. Der östliche Anbau mit halbrundem Abschluß erfolgte 1906. Seit 
etwa 1960 dient das Gebäude als Kinderheim der Inneren Mission.
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